
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberundverantw. Redakteur:

Karl Honay
343

Wien ,amMontag,den . November1928 .ZweiteAusgabe.
. . . .. —. —. —. —. ——— * —

—. —. —. —. —. —. —. —. —.— des Bürgermeisters

GoldeneHochzeiten.LetztenSamstagüberreichteinVertretung/amtsfüh¬
renderStadtratJuliusLinderdenEhepaarenWilhelmundMarieSchäffe:
Josef und Johanna Sieghart ,Josef und Barbara Stöger und Josef und

MarieZippereranlässlich ihrer goldenenHochzeitdie Ehrengabeder
StadtWien.

-. —. —.—
AusgstaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung .In dernächstenZeit
werden in der Leopoldstadt die Schüttelstrasse von derFranzesnbrücke
bis zurRotundenbrücke,die Weintraubengasse ,Nepomukgasse ,Schrottgies¬
sergasse ,Afrikanergasse ,Kleine Stadtgutgasse ,Holzhausergasse ,Mühl - ¬

feldgasse,FugbachgasseundAlbisgasseundinMargaretendieBrand¬
mayergasse ,Einsiedlergasse ,der Einsiedlerplatz unddieSiebenbrunnen¬

feldgassemitelektrischerStrassenbeleuchtungausgestaltet .

BezirksvertretungLandstrasse.DienächstePlenarsitzungderBezirks-¬
vertretung Landstrasse findet amDonnerstag ,den . November ,um17Uhr

statt .
. . . . . .

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseum.InderAusstellungdesGesell-¬
schafts -undWirtschaftsmuseumsin der Volkshalledes HeuenWiener
Rathausesfindet morgenDienstagum18 Uhreine allgemeineFührung

statt .

DerRechnungsabschlussfür1927. DerWienerStadtsenatführteheute,
ge¬unterdemVorsitzedesBürgerm.Seitz

meinsammit demstädtischenFinanzausschussdie Generaldebatteüber
denRechnungsabschlussder StadtWienfür 1927ab . DenBerichterstatte -¬
te amtsführender Stadtrat Breitner .Das Verwaltungsjahr 1927schliesst

miteinemGebarungsabgangvon ' 3MillionenSchilling .DasDefizithat
sichergeben,obwahldieAbgabenertragsanteileundauchdieeigenenGe-¬
meindeabgabenerheblichgrössere Erträge geliefert haben ,als vorgesehen
war .Ferner konnten die Wohnhaushauteninfolge derWitterungsverhältniss

senichtinvollemUmfangdurchgeführtwerden,wodurchsicheineMinder
ausgabevon24 ' 3MillionenSchillingergab .Trotzdemwaresnichtmög-¬
lich ,dasvollefinanzielleGleichgewichtzuerzielen ,wennauchderGe¬
barungsabganghinter demim VoranschlagangenommenenBetrag von56 ' 6
MillionenSchillingzurückbleibt.DieGemeinde-undLandesabgabenweisen
gegenüberdemVoranschlageinenMehrertragvon12 ' 1MillionenSchil-¬
ling auf .DenMehreinnahmenan SteuernundErtragsanteilenstehtvor
allemdiegrosseMinderausgabebeidenWohnhausbautenimUmfangevon
24 ' 3Millionen Schilling gegenüber .Ferner ergaben sich in derGruppe
"TechnischeAngelegenheiten"ebenfallsbeträchtlicheMinderausgaben.Der
Kassenbestandder Gemeindeper 31. Dezember1927ist 65 ' 9Millionen
Schilling . DerRechnungsabschlusswurdezeitgerechtvorgelegtunder¬
bringt den Nachwess ,dass der Voranschlagfür 1927mit aller nötigen
Sorgfaltaufgestelltwordenist .InderGeneraldebatteverlangtenStadt-¬
rat KunschakunddieGemeinderäteZimmerlundBinderinsbesonderedie
Vorlagedes Berichtes des Kontrollamtesüber denRechnungsabschluss,
wie er in der Verfassung vorgesehen ist .GemeinderatZimmerlbeantragte
die VorlageeinerAufstellungüberdie Differenzzwischendenlaufen¬
denGebührenunddentatsächlichenEinnahmenundAusgaben.Einweiterer
Antrag des Gemeinderates Zimmerlverlangt die Vorlage eines Ausweises

über die aushaftendenDarlehen .DieserAntragwurdenachdemSchlusswort
desBerichterstattersangenommen,hingegenderAntragüberdieVorlage
der Differenzaufstellung abgelehnt .Die Generaldebattewardamitbeendet ,
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